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Beschluss - Nr. 3 

Genozid an den Armeniern im Osmanischen Reich 

In einem gemeinsamen Antrag der Koalitionsfraktionen hat die SPD-Bundestagsfraktion die im 

Auftrag des damaligen jungtürkischen Regimes am 24. April 1915 im osmanischen 

Konstantinopel begonnene planmäßige Vertreibung und Vernichtung von über einer Million 

ethnischer Armenier als Beispiel für die Geschichte der Massenvernichtungen, der ethnischen 

Säuberungen, der Vertreibungen, ja der Völkermorde, von denen das 20. Jahrhundert auf so 

schreckliche Weise gezeichnet ist, bezeichnet. Diese Klarstellung begrüßen wir ausdrücklich. 

Dabei wissen wir um die Einzigartigkeit des Holocaust, für den Deutschland Schuld und 

Verantwortung trägt. 

 


